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Doch sagt, wie schossen die zehn Mann,
Durch die des Helden Blut geflossen?

Nicht zum Herzen schossen die zehn Mann —

Schlageter ward qualvoll angeschossen,-

lind blutend bäumt sich der Körper hoch:

O gebt mir die Erlösung doch!

Da tritt von den Feinden einer heran,-
Was hat er in seinen zitternden Händen?
Die Pistole hat er und seht sie an.
Nach langem Schmerz das Spiel zu enden:
Den Schuh ins Genich durch die Schläse
Damit es ein Verräter sei! sdas Blei!
So starb der treue deutsche Held.
Er ward verscharrt und ausgegraben,-
Wo dieSchwarzwaldtannen durchbrausen das
Fn seiner Heimat liegt er begraben, sFeld,
lind über ihm zwitschern Waldvögelein:
Schlageter wird nie vergehen sein!

Wir schreien die Schande hinaus in die Nacht,
Vom Ekel gefaßt und zornbeladen,-
Wir schüren den Brand, bis einst entfacht
Die Nache marschiert und ihre Soldaten.
Dann ist es da, das große Gericht:
Mein Deutschland, vergiß Schlageter

nicht!
Heinrich !Xöser.
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